
Saburre adquireret
Nebenbei Notiert

von Stefan Wogawa
Mit 28 Abgeordneten konnte DIE

LINKE im Herbst 2014 wieder als
zweitstärkste Fraktion in den Thü-
ringer Landtag einziehen. Unsere
Abgeordneten sind mit ihren
Wahlkreisbüros quer durch Thü-
ringen vor Ort, hier können sich
die Bürgerinnen und Bürger infor-
mieren und ihre Anliegen an die
Frau bzw. den Mann bringen. Fol-
gend in alphabetischer Reihenfol-
ge unsere Abgeordneten mit ihren
Sprecherfunktionen in der Frakti-
on, ihren Wahlkreisbüros und In-
ternetseiten:

Sabine Berninger: Sprecherin für
Flüchtlings- und Integrationspolitik,
Sprecherin für Justizpolitik, Wahl-
kreisbüro LinXX.Treff, Am Markt 4,
Bad Berka, www.Sabine-Berninger.de

André Blechschmidt: Parlamenta-
rischer Geschäftsführer, Medienpoli-
tischer Sprecher, Wahlkreisbüro: Jo-
hannesstraße 49, Erfurt, www.blech-
schmidt-andre.de

Steffen Dittes: Innenpolitischer
Sprecher, Wahlkreisbüro: Marktstra-
ße 17, Weimar, www.steffen-
dittes.de

Kati Engel: Sprecherin für Kinder,
Jugend und Ausbildung, Wahlkreisbü-
ro Jugend- und Abgeordnetenbüro
RosaLuxx: Georgenstraße 48, Eisen-
ach, www.kati-engel.de

Ronald Hande: Sprecher für Lan-
desentwicklung und Landesplanung,
Wahlkreisbüro: Johannesstraße 49,
Erfurt, www.ronald-hande.de

Steffen Harzer: Sprecher für Ener-
giepolitik und Klimaschutz, Wahl-
kreisbüro: Eleonorenstraße 10, Mei-
ningen, www.steffen-harzer.de

Dieter Hausold: Wirtschaftspoliti-
scher Sprecher, Wahlkreisbüro:
Markt 12 a, Gera, www.dieter-haus-
old.de

Susanne Hennig-Wellsow: Frakti-
onsvorsitzende, Wahlkreisbüro Ju-
gendbüro RedRoXX, Pilse 29, Erfurt,
www.susannehennig.de

Mike Huster: Stellvertretender
Fraktionsvorsitzender, Haushalts-

und Finanzpolitischer Sprecher,
Wahlkreisbüro: Naumburger Straße
8, Hermsdorf, www.mike-huster.de

Margit Jung: Vizepräsidentin des
Landtags, familienpolitische Spre-
cherin, Wahlkreisbüro: Markt 12 a,
Gera, www.margit-jung.de

Ralf Kalich: Sprecher für Kommu-
nalfinanzen, Wahlkreisbüro (1): Niko-
laiplatz 5, Schleiz, Wahlkreisbüro (2):
Schuhgasse 13, Pößneck, www.ralf-
kalich.de

Katharina König: Sprecherin für
Antifaschismus, Netzpolitik und Da-
tenschutz, Jugend- und Wahlkreisbü-
ro Haskala: Saalstraße 38, Saalfeld,
www.haskala.de
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Am 11. Januar hatte ich Steffen
Dittes, den innenpolitischen Spre-
cher der Linksfraktion, zum Inter-
view mit dem Chefredakteur der
Thüringischen Landeszeitung
(TLZ), Bernd Hilder, nach Weimar
begleitet. Danach berichtete Hil-
der kurz über weitere publizisti-
sche Vorhaben. Am nächsten Tag
der Knaller: Per Pressemitteilung
verbreitete die Funke-Medien-
gruppe, zu der die TLZ gehört, sie
trenne sich von Hilder als Chefre-
dakteur, „wegen unterschiedlicher
Auffassungen über die zukünftige
Entwicklung der Zeitung“.

Am 22. Februar legte Funke
nach: mit einem als „Zukunftspro-
gramm“ euphemistisch verbräm-
ten Radikalschnitt kündigte man
an, für die Thüringer Allgemeine
(TA), Ostthüringer Zeitung (OTZ)
und die TLZ eine Zentralredaktion
für landespolitisches Themen zu
schaffen. Die Bearbeitung überre-
gionaler Themen ist für den Ge-
samtkonzern bereits in Berlin zen-
tralisiert. Volle Fahrt Richtung
journalistischer Einheitsbrei!

In Thüringen fallen etwa 150
Stellen weg, davon mit 65 ein
Großteil in den Redaktionen. Laut
des Magazins „Menschen machen
Medien“ (verdi/Deutsche Journa-
listenunion) erfuhren Belegschaft
und Betriebsräte erst zeitgleich
mit den Medien davon. 

Das Thema hat landespolitische
Bedeutung, ist Funke in Thüringen
doch Monopolist mit einem Anteil
von 80 Prozent am Zeitungsmarkt.
Während der März-Plenarsitzung
des Landtages wurde es deshalb
zweimal aufgegriffen, u.a. in einer
mündlichen Anfrage von Susanne
Hennig-Wellsow, Vorsitzende der
Fraktion DIE LINKE.

Sergej Lochthofen (von 1990
bis 2009 TA-Chefredakteur) hatte
in einem Vortrag im Dezember
2012 in Jena statt von einer Krise
der Zeitungen von einer „Krise der
Verlage“ - also der Medienunter-
nehmen - gesprochen und „Fehl-
entscheidungen aus Gier“ vorher-
gesagt.

Gier frisst Zeitungen 
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Rathausgasse 8, Hildburghausen,
www.tilo-kummer.de

Frank Kuschel: Kommunalpoliti-
scher Sprecher, Wahlkreisbüro: Turn-
vater-Jahn-Straße 16, Arnstadt,
www.frankkuschel.de

Ina Leukefeld: Sprecherin für Ar-
beitspolitik, Wahlkreisbüro: Rüssen-
straße 19, Suhl, www.inaleukefeld.de

Ute Lukasch: Wohnungspolitische
Sprecherin, Wahlkreisbüro: Brücken-
platz 19, Schmölln, www.utelu-
kasch.de

Dr. Gudrun Lukin: Sprecherin für
Verkehr und Infrastruktur, Wahlkreis-
büro: Markt 4, Jena, www.gudrun-lu-
kin.de

Dr. Iris Martin-Gehl: Mitglied im
Petitionsausschuss, Wahlkreisbüro
Johann-Karl-Wezel-Straße 50, Son-
dershausen, www.iris-martin-gehl.de

Katja Mitteldorf: Stellvertretende
Fraktionsvorsitzende, Kulturpoliti-
sche und Religionspolitische Spre-
cherin, Wahlkreisbüro: Barfüßerstra-
ße 18, Nordhausen, www.katja-mit-
teldorf.de

Anja Müller: Sprecherin für Peti-
tionen und Bürgerbeteiligung, Wahl-
kreisbüro: Bahnhofstraße 23, Bad
Salzungen, www.linksmueller.de

Christian Schaft: Wissenschafts-
und Hochschulpolitischer Sprecher,
Jugendbüro RedRoXX:  Pilse 29, Er-
furt, www.redroxx.de

Dr. Johanna Scheringer-Wright:
Sprecherin für Agrarpolitik und regio-
nale Entwicklung, Abgeordnetenbü-
ro: Blumenbachstraße 5, Gotha,
www.johanna-scheringer.de

Diana Skibbe: Sprecherin für Ver-
braucherschutz, Wahlkreisbüro (1):
Carolinenstraße 46, Greiz, Wahlkreis-
büro (2): Greizer Str. 33, Zeulenroda-
Triebes, www.dianaskibbe.de   

Karola Stange: Sprecherin für So-
ziales, Gleichstellung und Behinder-
tenpolitik, Wahlkreisbüro linksKon-
takt: Johannesstraße 49, Erfurt,
www.karola-stange.de

Torsten Wolf: Bildungspolitischer
Sprecher, Wahlkreisbüro: Markt 4, Je-
na, www.torsten-wolf.net

Knut Korschewsky: Sport- und
Tourismuspolitischer Sprecher, Wahl-
kreisbüro: Köppelsdorfer Str. 20,
Sonneberg, www.korschewsky.de

Rainer Kräuter: Gewerkschaftspo-
litischer Sprecher, Wahlkreisbüro (1):
Stadtring 17b, Sömmerda, Wahl-
kreisbüro (2): Kirchplatz 1, Bad Blan-
kenburg, www.rainer-kraeuter.de

Jörg Kubitzki: Gesundheits- und
Europapolitischer Sprecher, Wahl-
kreisbüro: Görmarstraße 27, Mühl-
hausen, www.mdlkubitzki.de

Tilo Kummer: Sprecher für Um-
welt und Forsten, Wahlkreisbüro:

Die Abgeordneten und Wahlkreisbüros

„Bester politischer Redner“

Von 1999 bis 2005 sowie von 2009
bis 2014 war Bodo Ramelow Mitglied
des Thüringer Landtags (die meiste
Zeit als Vorsitzender der
Linksfraktion). Am 5. De-
zember 2014 hat ihn der
Landtag zum ersten lin-
ken Ministerpräsidenten
in Deutschland gewählt.
Die Landespolitik prägt er
nachhaltig, nicht zuletzt
durch seine eindrucksvol-
len Reden (der Thüringer
Allgemeinen gilt er als
„bester politischer Red-
ner“ im Freistaat). Mit
dem Buch „Es reicht nicht, Oppositi-
on zu sein“ liegt jetzt eine Sammlung
markanter Zitate des scharfzüngigen
politischen Ausnahmetalents vor. Es
versammelt Aussprüche aus zwei
Jahrzehnten (von 1995 bis 2016). Sie
reichen von ernst bis heiter. Zum The-

ma „Verantwortung“ sagt Bodo Ra-
melow etwa: „Meinen Söhnen möch-
te ich in die Augen sehen, wenn sie

mich fragen, was ich ge-
tan habe.“ Seine langjäh-
rige Beobachtung durch
den Geheimdienst „Ver-
fassungsschutz“ (vom
Bundesverfassungsge-
richt 2013 als verfas-
sungswidrig gestoppt)
fasst er so zusammen:
„Es geht also um die
Kernfrage, wer kontrol-
liert wen in einer parla-
mentarischen Demokra-

tie.“ Über seinen Hund sagt er: „Mein
Hund ist ein liebenswertes Geschöpf.
Er ist ein guter Kamerad. Den hetzte
ich nicht auf Menschen, nicht einmal
auf Chefredakteure.“ Das titelgeben-
de Zitat über die Opposition stammt
aus dem Jahr 2002.                  (ar)

„Es reicht nicht, Opposition zu
sein“. Bodo Ramelow in 162 Zitaten
von A bis Z (zusammengestellt und
herausgegeben von Stefan Wogawa),
THK Verlag Arnstadt 2016, 104 S.,
ISBN 9783945068076, 8,90 EUR


